
TG Laudenbach "erschießt" HG Oftersheim/Schwetzingen

Handball:  Nach  dem  Heimerfolg  gegen  den  SV  Waldhof  galt  es  an  diesem 
Wochenende,  in  der  1.  Kreisliga  gegen  die  punktgleiche  HG 
Oftersheim/Schwetzingen erneut die Punkte in eigener Halle zu verteidigen.
Die Unkonzentriertheiten und Fehlwürfe, die im Hinspiel noch zu einer Niederlage 
führten,  mussten  zwingend  abgestellt  werden,  um  diesem  Vorhaben  gerecht  zu 
werden. Entsprechend motiviert ging die TGL ins Spiel. Schnell zeigte sich, dass die 
Ansprache des Trainers Habermaier die Laudenbacher erreicht hatte und diese den 
5ten Tabellenplatz behaupten wollten. So führte die TGL nach 15 Minuten mit 4:3, 
hatte aber immer wieder Probleme, das gegnerische Angriffsspiel, das hauptsächlich 
durch  schöne  Anspiele  an  den  Kreis  gekennzeichnet  war,  zu  unterbinden.  Die 
Deckungsvariante  der  HG,  Rückraumkanonier  Trojan  von  Beginn  an  in  enge 
Manndeckung zu nehmen fruchtete nicht, und die Laudenbacher schafften es durch 
schöne Tore aus dem Rückraum und sehenswerte Treffer von den Außenpositionen 
eine 18:13 Führung zur Halbzeit  zu erspielen.
In der 2ten Halbzeit hatten die Oftersheimer Rückraumschützen massive Probleme, 
den Ball gegen eine hervorragende Abwehr ins Laudenbacher Netz zu befördern und 
die Kreisanspiele wurden von der immer stärker werdenden Laudenbacher Deckung 
komplett  unterbunden.  In  dieser  Phase bestrafte  die  TGL nahezu jeden Fehlwurf 
oder Abspielfehler der Gäste, schickte Hacker auf die Reise, der die Schnellangriffe 
sicher  verwandelte  (29:15).  Die  Oftersheimer  gaben  nun  komplett  auf,  die  TGL 
spielte  konzentriert  weiter  und  so  gewannen  die  Laudenbacher  in  einem  vom 
Schiedsrichtergespann Schmich/Eger souverän geleiteten Spiel deutlich mit 34:18.
Alle freuen sich nun auf das spannende Lokalderby gegen den TV Hemsbach, bei 
dem die TGL die positive Serie der vergangenen Spiele fortsetzen will. Ho

TGL:  Wilkening,  Temper;  Trojan  (8/4),  Fath  (1),  Hacker  (7),  Ho  (4),  Grader  (3), 
Grießheimer (3), Magsam (1), Sattler (1), Schupp (2), U. Pittner (2), L. Pittner (2).


